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Aufg´spielt zum Gartenfest
Bayerischer Landesverein für Heimatpflege wirbt für grandiose Idee 
einer oberbayerischen Blaskapelle

In Mühldorf kommt das Volksfest in diesem Sommer nach Hause. Weil 
das große Traditionsvolksfest der Stadt wegen der Pandemie ausfällt, 
bietet die Blaskapelle Altmühldorf nun Hausbesuche an. Diese Idee 
findet der Bayerische Landesverein für Heimatpflege so großartig, dass 
er sie bayernweit weiterempfiehlt. 

An den beiden Volksfest-Wochenenden, an denen die Kapelle in einem 
Bierzelt gespielt hätte, rücken zwölf- bis 15-köpfige Abordnungen 
mit Musikerinnen und Musiker auf Bestellung zu Privatleuten aus und 
spielen stundenweise für Privatleute. Etwa bei Grillfesten in Gärten. 

„Besonders charmant finden wir, dass sie als einzige Gage eine Spende 
für die Jugendkasse erwarten“, sagt Landesvereins-Geschäftsführer Dr. 
Rudolf Neumaier. Mit den Gartenkonzerten kämen die vielen Mädchen 
und Buben aus dem musikalischen Nachwuchs zu Auftritten, bei denen 
sie Routine sammeln können. Ein Verein verstehe sich nicht zuletzt als 
Plattform, die „kreative Initiativen wie die ,Mobile Blaskapelle´ aufnimmt 
und unter die Leute bringt“.

Auch Dr. Elmar Walter, der Leiter der Abteilung Volksmusik im 
Landesverein für Heimatpflege, lobt die Altmühldorfer für ihre Aktion: 
„Damit machen sie professionellen Gruppen keine Konkurrenz, die auf 
Einnahmen aus Konzerten angewiesen sind.“ Dies sei im vergangenen 
Jahr mancherorts vorgekommen, wo sich zum Beispiel Wirte die 
Gagen für professionelle Ensembles gespart hätten und dafür lieber 
Blaskapellen spielen ließen, die froh um Auftritte waren. Initiativen wie 
die Mühldorfer seien enorm wichtig, damit regionale Kultur lebendig 
und vor allem die jungen Musikantinnen und Musikanten bei der 
Stange blieben.

Die Erfolge von Projekten wie beispielsweise „Kultur vor dem Fenster“ 
(http://www.kultur-vor-dem-fenster.de) oder der NICHT-Kerwa der 
fränkischen Gruppe „Kellerkommando“ – die auf einer ähnlichen Idee 
wie die der Blaskapelle Altmühldorf basierte – zeigen laut Walter 
deutlich den Bedarf der Menschen an kultureller Teilhabe. Dass dabei 
Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen eingehalten werden, beweisen die 
vielen kreativen Ideen von Kulturschaffenden, wie sie ihre Inhalte den 
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Menschen nahebringen können.

Hintergrund
Der Bayerische Landesverein für Heimatpflege e.V. kümmert sich seit 
seiner Gründung im Jahr 1902 um Heimat-, Denkmal- und Baupflege, 
Volksmusik, Bräuche, Trachten und Mundart in Bayern. Das Leitbild 
des Landesvereins, die Heimat zu schützen, bedeutet nicht nur, sie 
zu bewahren und zu pflegen, sondern sie auch verantwortungsvoll 
weiterzuentwickeln.

Der Landesverein unterhält in Bayern fünf Beratungs- und 
Forschungsstellen mit der Aufgabe, überliefertes musikalisches 
Liedgut zu sammeln und für die Gegenwart nutzbar zu machen. 
Die Stellen unterbreiten ein Bildungsangebot, das beim Offenen 
Singen, Wirtshaussingen, bei Fortbildungstagen und vielen weiteren 
Veranstaltungen Menschen aller Altersstufen zusammenbringt und sie 
ermutigt, sich musikalisch auszudrücken und dadurch Lebensfreude zu 
erfahren.

Der Landesverein freut sich über Hinweise und Mitteilungen über 
entsprechende kreative Formate, die in Folge der Pandemie entstanden 
sind oder entstehen. Hinweise, nicht nur im Bereich der Musikkultur 
sondern auch in Bezug auf Bräuche und Traditionen, dürfen jederzeit 
unkompliziert übermittelt werden an: 
daniela.sandner@heimat-bayern.de


